
Bilder von Kriegern 
in Rain am Lech
Ein frühmittelalterliches Kriegergrab 
des 6./7- Jhs. in Rain am Lech wirft 
Fragen auf. Der Verstorbene hatte 
zwei figürlich verzierte Riemenzun­
gen einer Wadenbindengarnitur bei 
sich, die ein rätselhaftes Bildmotiv 
zeigen: zwei Krieger, die sich dicht 
gegenüberstehen und jeweils einen 
Speer senkrecht mit der Spitze nach 
oben vor sich halten. Die Suche nach 
ähnlichen Darstellungen führt zum 
einen in den alamannischen Raum, 
so z. B. der »Wolfskrieger« von Gu­
tenstein, ein Krieger mit Wolfskopf 
oder Wolfsmaskierung. Aber auch 
nach Skandinavien und England, wie 
z. B. Kriegerprozessionen auf schwe­
dischen Prunkhelmen.

Das älteste Zeugnis für die Ausma­
lung einer frühmittelalterlichen Bi­
schofskirche nördlich der Alpen be­
findet sich im Augsburger Dom. Bei 
Untersuchungen im südlichen Quer­
haus wurden Wandmalereien zum 
Leben und Sterben Johannes des 
Täufers entdeckt, die aus der Erbau­
ungszeit des ottonischen Doms stam­
men und in das erste Jahrzehnt des 
n . Jhs. zurückreichen. Ein Restau- 
rierungs- und Bauforschungsteam 
konnte die teilweise zwar schon seit 
den 1930er Jahren bekannten, aber 
erst 2009 als bauzeitlich erkannten 
Wandmalereien jetzt erstmalig un­
tersuchen. Sie wurden dokumentiert, 
gereinigt und gesichert.

Keulenköpfe
In einer ausgeräumten Brunnen­
verfüllung auf der Jurahochfläche 
in Hirnstetten, Markt Kipfenberg, 
machte der Eichstätter Kreisheimat­
pfleger Karl Heinz Rieder einen selt­
samen Fund: einen offenbar steinzeit­
lichen Steinhammer mit einer sand­
uhrförmigen Durchlochung. Ähnli­
che Hammerköpfe gibt es sonst in 
Süddeutschland kaum. Ein weiterer 
Fund tauchte in Wagenhofen am 
westlichen Rand des Donaumooses 
auf. Wozu solche Steinhämmer oder 
Keulenköpfe einst gedient haben -  als 
»Totschläger«, Werkzeuge zur Leder­
bearbeitung oder einfach nur, um 
Haselnüsse aufzuschlagen - ,  bleibt 
bislang ein Rätsel.
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